
                     
                            
 
	

	
Tourismuswissenschaftliches	Kolloquium	für	Doktorandinnen	und	Doktoranden	
in	Staufen	(bei	Freiburg	im	Breisgau)	am	9.	-	10.	Oktober	2017	

Stand:	14.6.2017	

Die	 Deutsche	 Gesellschaft	 für	 Tourismuswissenschaft	 (DGT)	 und	 der	 Arbeitskreis	 Tourismusforschung	
(AKTF)	 laden	ein	zum	Kolloquium	für	Doktorandinnen	und	Doktoranden,	das	am	9.	-	10.	Oktober	2017	in	
Staufen	 (bei	 Freiburg	 im	 Breisgau)	 stattfinden	 wird.	 Die	 Veranstaltung	 richtet	 sich	 vor	 allem	 an	
Doktorandinnen	und	Doktoranden	–	egal,	ob	es	sich	um	ein	nahezu	abgeschlossenes	oder	noch	nicht	so	
weit	 fortgeschrittenes	 Promotionsvorhaben	 aus	 dem	 Bereich	 der	 Tourismusforschung	 handelt	 –	 sowie	
deren	Betreuerinnen	und	Betreuer.	Darüber	hinaus	können	sich	auch	weitere	interessierte	Personen	(z.B.	
angehende	Promovierende	und	Post-Docs)	zur	Teilnahme	am	Kolloquium	ohne	eigenen	Vortrag	bewerben.	
Im	Mittelpunkt	der	Veranstaltung	wird	ergänzend	zu	den	Vorträgen	und	Diskussionen	 in	erster	Linie	der	
persönliche	 Austausch	 unter	 den	 etwa	 20	 -	 25	 Teilnehmerinnen	 und	 Teilnehmern	 stehen.	 Die	 beste	
Präsentation	(Vortrag	und	Diskussion)	wird	mit	dem	Best	Paper	Award	der	DGT	ausgezeichnet.	
	
Tagungsort	und	Kosten	

Das	 Kolloquium	wird	 im	Hotel	 Löwen	 (www.loewen-staufen.de/)	 in	 Staufen	 im	Breisgau	 stattfinden.	 Es	
sind	8	Vortragsbeiträge	sowie	ausreichend	Zeit	für	Diskussionen	und	Pausen	vorgesehen.	Der	Tagungsort	
ist	auch	mit	öffentlichen	Verkehrsmitteln	zu	erreichen.	Hinweise	zur	Anreise	können	Sie	der	Website	des	
Hotels	 entnehmen.	 Es	 ist	 vorgesehen,	 dass	 die	 Teilnehmerinnen	 und	 Teilnehmer	 im	 Tagungshotel	
übernachten.	

Die	 regulären	 Teilnahmekosten	 (inkl.	 eine	 Übernachtung	 im	 Einzelzimmer,	 Frühstück	 und	 Pausen-
verpflegung;	jedoch	ohne	Mittag-	und	Abendessen)	betragen	125	Euro	pro	Person.	Diese	Kosten	gliedern	
sich	 auf	 in	 die	 vorab	 zu	 entrichtende	Anmeldegebühr	 in	 Höhe	 von	 100	 Euro	 und	 den	 an	 das	 Hotel	 zu	
zahlenden	Restbetrag	von	25	Euro.	 Ihre	Anmeldegebühr	wird	von	uns	vorab	an	das	Hotel	übertragen,	so	
dass	Ihnen	das	Hotel	einen	Rechnungsbeleg	über	den	vollen	Betrag	ausstellen	kann.	Für	alle	Vortragenden	
wird	die	Anmeldegebühr	durch	einen	Zuschuss	von	AKTF	und	DGT	finanziert,	so	dass	sie	im	Hotel	lediglich	
den	Restbetrag	von	25	Euro	zahlen	und	sich	quittieren	lassen	können.	
	
Anmeldung	

Für	Ihre	Teilnahme	am	tourismuswissenschaftlichen	Kolloquium	kontaktieren	Sie	uns	bitte	möglichst	bald	
per	 E-Mail	 an	 tim.freytag@geographie.uni-freiburg.de	 und	 anita.zehrer@mci.edu.	 Die	 derzeit	 noch	 zur	
Verfügung	stehenden	Teilnahmeplätze	werden	nach	Eingang	der	Anmeldungen	vergeben.	Bitte	beachten	
Sie,	 dass	 Ihre	 Anmeldung	 erst	 verbindlich	 wird,	 wenn	 Sie	 die	 Anmeldegebühr	 auf	 das	 von	 uns	
mitzuteilende	Konto	eingezahlt	haben.	Im	Fall	eines	Rücktritts	behalten	wir	uns	vor,	Ihre	Anmeldegebühr	
zur	Deckung	eventuell	entstehender	Kosten	je	nach	Kurzfristigkeit	ganz	oder	teilweise	einzubehalten.	
	
Organisation	

Prof.	Dr.	Tim	Freytag	(tim.freytag@geographie.uni-freiburg.de)	und		
Prof.	Dr.	Anita	Zehrer	(anita.zehrer@mci.edu)	



	
Programm	

Stand:	14.	Juni	2017	

	

Montag,	9.	Oktober	2017	(je	Vortrag	20	Minuten	Redezeit	und	20	Minuten	Plenumsdiskussion)	

14.00	-	14.15	Uhr	

14.15	-	15.00	Uhr	

	
15.00	-	15.45	Uhr	

Begrüßung	und	Vorstellungsrunde	

Wandel	des	Reiseverhaltens	–	Einfluss	der	Generationszugehörigkeit		
auf	das	Reiseverhalten	der	Deutschen	(Gina	Wagener,	Leuphana)	

Muße-Räume	im	Städtetourismus	der	Gegenwart	(Clara	Sofie	Kramer,	Freiburg) 

15.45	-	16.15	Uhr	 Kaffeepause	

16.15	-	17.00	Uhr	

	
17.00	-	17.45	Uhr	

17.45	-	18.00	Uhr	

Inszenierung	und	Erlebnisorientierung	als	Marketingstrategie	für	den		
Nationalen	Geopark	Ries	(Susanne	Niklas,	Trier)	

‘Arctic’	Tourism	Representations	and	the	Voices	Within	(Hannelene	Schilar,	Freiburg)	

zusammenfassende	Diskussion	

vorauss.	19	Uhr	 			Abendessen	(optional,	Kosten	nicht	im	Tagungsbeitrag	enthalten)	

	 	

	

Dienstag,	10.	Oktober	2017	(je	Vortrag	20	Minuten	Redezeit	und	20	Minuten	Plenumsdiskussion)	

08.45	-	09.30	Uhr	

	
09.30	-	10.15	Uhr	

Touring	Homelessness:	Obdachlosigkeit	zwischen	Anerkennung	und	Normalisierung		
(Julia	Burgold,	Potsdam)	

Effects	of	commodification	of	(post-)socialist	legacies	on	Cuban	identity		
(Niklas	Völkening,	Augsburg)	

10.15	-	10.45	Uhr	 Kaffeepause	

10.45	-	11.30	Uhr	

	
11.30	-	12.15	Uhr	

The	Responsible	Cruise	Tourist:	Sustainability	awareness,	values,	attitudes,		
and	behaviour	(Judith	Römhild-Raviart,	Brighton,	UK)	

Elektromobilität	-	eine	sozioökonomische	und	-technische	Systeminnovation?	–		
eine	multidisziplinarische	Betrachtung	(Antonia	Sabo,	HTWG-Konstanz/Trier)	

12.15	-	12.30	Uhr	 Pause	

12.30	-	13.00	Uhr	 			Abschlussdiskussion	und	Überreichung	von	Best	Paper	Award	der	DGT	

	
	
	

	

	


